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Nachhaltiges Wachstum aus eigener Kraft
Die EGGER Gruppe mit Stammsitz in St. Johann in Tirol gehört zu den international führenden Holz verarbeitenden Unternehmen. Das Familienunternehmen, das 1961 gegründet wurde, produziert heute an 21 Standorten weltweit mit rund 11.100 Mitarbeitern. Abnehmer sind die Möbelindustrie, der Holz-Fachhandel, sowie Baumärkte und DIY-Geschäfte. Im Geschäftsjahr 2021/2022 erzielte die Gruppe einen konsolidierten Umsatz von rund 4,23 Mrd. Euro.
EGGER Produkte finden sich in vielen Bereichen des privaten und öffentlichen Lebens: in Küche, Bad, Büro, Wohn- und Schlafräumen. Dabei versteht sich EGGER als Komplettanbieter für den Möbel- und Innenausbau, für den konstruktiven Holzbau sowie für Fußböden. Dem Leitgedanken „Mehr aus Holz“ folgend, bietet der Holzwerkstoffhersteller unter der Dachmarke EGGER eine umfassende Produktpalette an Trägermaterialien aus Holzwerkstoffen. Im eigenen Sägewerk in Brilon (DE) produziert EGGER außerdem Schnittholz und Hobelware. Die Produktionsmenge von Rohplatten inkl. Schnittholz belief sich im abgelaufenen Geschäftsjahr auf 10,5 Mio. m3.
Innovation und Service als Basis
Um die bestehende Marktposition weiter auszubauen, arbeitet EGGER an der permanenten Weiterentwicklung seines Produktportfolios. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der regelmäßigen Entwicklung neuer, trendgerechter Dekore und Oberflächen. Ein Großteil der veredelten Basiswerkstoffe ist im Dekor- und Materialverbund verfügbar, der Kunden eine absolute Gestaltungsfreiheit ermöglicht. Bei der Neu- und Weiterentwicklung seiner Produkte, Prozesse und Services orientiert sich EGGER maßgeblich am Kundennutzen. Eine besonders hohe Bedeutung haben dabei Umwelt und Nachhaltigkeit.
Umweltschutz beginnt mit nachhaltiger Waldwirtschaft
Die EGGER Gruppe ist als vehementer Befürworter und Förderer nachhaltiger Waldwirtschaft und eines verantwortungsvollen Umgangs mit Ressourcen bekannt. Bereits bei der Produktentwicklung wird besonderer Wert auf eine umweltfreundliche und effiziente Produktion sowie auf die Langlebigkeit der Produkte gelegt. Auch die nachhaltige Beschaffung von Holz ist für EGGER selbstverständlich. Um seiner Verantwortung gerecht zu werden, hat EGGER im Jahr 2019 als erster Holzwerkstoffhersteller in der EU sein angewendetes Sorgfaltspflichtsystem zusätzlich um die Standards der neuen ISO 38200 erweitert. Dieser internationale Standard ermöglicht die Rückverfolgbarkeit des Holzes oder holzbasierter Produkte, da der Nachweis der Herkunft und Legalität durch eine lückenlose Überwachung der Lieferkette garantiert wird.
Vom Baum zum Produkt: ressourcenschonende Kreisläufe
EGGER schreibt die nachhaltige Nutzung von Rohstoffen groß. Im Mittelpunkt des Handelns steht der geschlossene Werkstoffkreislauf. EGGER setzt dafür auf vollintegrierte Standorte mit kurzen Transportwegen. Dort wird Holz erst stofflich verwertet, von der Vollholzproduktion im Sägewerk bis zur Produktion von Holzwerkstoffen. Holzreste und Recyclinghölzer, die sich für die Produktion nicht eignen, werden in eigenen Biomassekraftwerken energetisch genutzt.
Mehr aus Holz. Mehr Transparenz.

Für alle EGGER Basisprodukte sind international gültige Zertifikate – so genannte EPDs (Umwelt-Produktdeklarationen) – verfügbar. Sie beschreiben die Umweltwirkung eines Produktes über seinen gesamten Lebenszyklus von der Herstellung über die Nutzung bis zur Entsorgung. Und EGGER geht einen Schritt weiter: mit einem zweiten Dokumenten-Format, den sogenannten EHDs (Umwelt- und Gesundheitsdatenblatt), gliedert der Holzwerkstoffhersteller die Inhaltsstoffe des Produktes nach ihrem Beitrag zur Kreislaufwirtschaft.
Heute bereits an morgen denken
Weitere Meilensteine setzte EGGER mit seinen Bekenntnissen, mit der eigenen Geschäftstätigkeit zu übergeordneten Zielen für ein besseres Morgen beizutragen.  Das Familienunternehmen bekennt sich zur Unterstützung der zehn Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung sowie zur Förderung der Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs). So bekräftigt der Holzwerkstoffhersteller seine Vorreiterrolle als verantwortungsvoller Akteur.
Über die Fortschritte bei der Erreichung der gesetzten Ziele berichtet die EGGER Gruppe jährlich transparent in ihrem Nachhaltigkeitsbericht unter www.egger.com/sustainabiltity
Die EGGER Gruppe
	· Familienunternehmen mit rund 11.100 Mitarbeitern an 21 Produktionsstandorten weltweit.
· Weltweite Vermarktung von rund 
10,5 Mio. m3 Platten inkl. Schnittholz.
· Klares Bekenntnis zu nachhaltiger Waldwirtschaft und ökologischen Produktionsverfahren.
	· Entwicklung innovativer und langlebiger Produkte.
· Bekenntnis zum Global Compact und zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs) der Vereinten Nationen.
· Lückenlose Rückverfolgbarkeit des Holzes ist für EGGER Teil der Sorgfaltspflicht.
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